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Die Bedeutung von BNE rückt immer mehr in den Fokus zeitgemäßer Lehre. Bestehende Un-
terrichtsmodelle können durch die Implementierung von Social Entrepreneurship Education 
(SEE / übergreifendes Thema im Lehrplan Neu der Primarstufe) ergänzt werden (Lindner, 
2018; Van der Wal-Maris, 2022). Fünf Hochschulen aus den Niederlanden, Finnland, Öster-
reich, der Tschechischen Republik und Belgien haben ein Blended Intensive Programme (BIP) 
zum Thema "SEE-ing a Better World" entwickelt und im Jahr 2023 durchgeführt. Es zielt da-
rauf ab, Lehramtsstudierende mit den Merkmalen von SEE, BNE sowie deren praktischer Um-
setzung im Unterricht vertraut zu machen. Eine flankierende Untersuchung wurde durchge-
führt, um die folgende Frage zu beantworten: „Was sind nach Ansicht der Studierenden die 
Schlüsselfaktoren für ein internationales Lernprogramm, in dem Lehramtsstudierende Kom-
petenzen im Rahmen der SEE entwickeln?" Quantitative (Wahrnehmungen zum Programm) 
als auch qualitative Daten (Reflexionstagebuchs) wurden von den 24 für das Programm ein-
geschriebenen Student:innen erhoben (Primarstufe). Die Umfragedaten wurden mit SPSS 
analysiert; die Tagebücher mit qualitativer Inhaltsanalyse ausgewertet. Durch die Dokumen-
tation und Reflexion der Teilnehmenden in den Tagebüchern werden Lücken im Programm 
aufgedeckt. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in die Planung für das darauffolgende BIP 
(2024) eingearbeitet (Holy & Altricher 2011, in: Altrichter et al., 2018). Um das Verständnis 
der Fragebogendaten zu vertiefen, werden die Tagebücher mit den Ergebnissen der Fragebö-
gen verglichen. Die Ergebnisse zeigen, dass die Studierenden durch das Lernen in einem in-
ternationalen Kontext neue Einsichten und Kompetenzen in Bezug auf BNE und SEE entwi-
ckeln und, dass die Future Skills (4Cs) - Kommunikation, Kolloboration, kritisches Denken und 
Kreativität - als Schlüsselfaktoren identifiziert werden können.  
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